
Pressemitteilung

„Verantwortung der Kirchen in der heutigen Gesellschaft“

Die Frühjahrssynode der Evangelischen Landeskirche Anhalts hat begonnen 
 
Im Veranstaltungszentrum Schloss Köthen hat heute die Frühjahrssynode der 
Evangelischen Landeskirche Anhalts begonnen. In seiner Eröffnungsrede hob Präses 
Andreas Köhn die Verantwortung der Kirchen in der heutigen Gesellschaft hervor. "Wir 
sehen mit Spannung zur Regierungsbildung nach Berlin“, sagte Köhn. Die Vertrauensfrage 
der alten Bundesregierung habe Neuwahlen notwendig gemacht. Ein Drittel der 
Wählerinnen und Wähler im Osten sei bei der Prüfung der Parteien zu einem Ergebnis 
gekommen, das die restlichen Zweidrittel fast sprachlos mache. Köhn leitete daraus die 
Frage ab: „Welche Grundsätze des gemeinsamen Zusammenlebens in einer Demokratie 
sind da aussortiert und welche haben noch Bestand? Das wird uns Christen in unseren 
Kirchen in jedem Fall beschäftigen."

Eine Andacht zum Auftakt der Synodentagung hielt Kirchenarchivrat Dr. Jan Brademann. 
Im Verlauf der zweitägigen Sitzung beraten die Synodalen unter anderem über 
Personalfragen und die aktuellen Herausforderungen an die vier evangelischen 
Grundschulen. Hauptthema der Synode sind die Auswirkungen des gesellschaftlichen 
Wandels auf die Zukunft der Landeskirche. Als Referent in dieser Frage konnte Dr. Steffen 
Bauer gewonnen werden. "Alles, was jetzt nicht angegangen wird, wird später noch 
schwerer zu bewältigen sein“, schreibt er im achten Teil seiner Studie „Landeskirchen 
unterwegs“,  erschienen im Januar. Welche Erkenntnisse er gewonnen hat, und wohin der 
Weg der Kirchen führt, wird Steffen Bauer bei der Frühjahrsynode darlegen.

Hintergrund
Die Landessynode ist neben dem Landeskirchenrat und der Kirchenleitung eines von drei 
Entscheidungsgremien der Evangelischen Landeskirche Anhalts. Die Synode tagt in der 
Regel zweimal pro Jahr und arbeitet zwischen den Tagungen in Ausschüssen. Ihr gehören 
38 Haupt- und Ehrenamtliche aus der Landeskirche an, die in den Kirchenkreisen für diese 
Aufgabe gewählt wurden. Die Anhaltische Landeskirche hat derzeit etwa 24.000 Mitglieder 
und 133 Kirchengemeinden.
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